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Präsidenten des Sächsischen Landtages
Herrn Dr. Matthias Rößler
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1

01067 Dresden

Kleine Anfrage des Abgeordneten Wolfram Günther,
Fraktion BUNDNIS 90/DlE GRUNEN
Drs.-Nr.:6/2096
Thema: Stand der realisierten Deichrückverlegungen 2002 bis 2015 -

Vorbeugender Hochwasserschutz in Sachsen

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich
die Kleine Anfrage wie folgt:

Frage l: Welche Hochwasserschutzmaßnahmen an Gewässern
l. Ordnung mit einem Rückhalteflächengewinn über
5 Hektar sind aktuell in den sächsischen Hochwasser-
schutzkonzepten enthalten? (bitte einzeln nach Landkreis
und Größe der geplanten Rückhalteflächen und Rückhalte-
volumen auflisten)

Fnge 2: Welche Einzelprojekte mit welchen Rückhalteflächen und
Ri,ickhaltevolumen sind bereits fertiggestellt bzw. werden
wann fertiggestellt sein? (bitte einzeln nach Landkreis und
Größe der realisierten Rückhalteflächen und Rückhalte-
volumen auflisten)

Frage 3: Wie hoch waren die absoluten Kosten für die einzelnen
realisierten Einzelmaßnahmen mit Retentionsflächen-
gewinn? (bitte einzeln nach Landkreis und Einzelmaß-
nahme auflisten)

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 3:

Es wird auf die Anlagen 1 bis 3 venruiesen. Die Fertigstellung geplanter
Maßnahmen kann erst im Zuge der weiteren Präzisierung des Hochwas-
sersch utz-l nvestitionsprogram mes bestim mt werden.
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Frage 4: Was sind im Einzelfall die Ursachen dafür, dass von den ursprünglich
nach 2002 vorgeschlagenen 49 Maßnahmen für den Rückhalte-
flächengewinn mit jeweils mindestens 5 Hektar und einem ange-
strebten Gesamtflächengewinn von 7.500 Hektar (Kleine Anfrage
,,Hochwasserschutz in Sachsen - Stand Umsetzung der Hochwasser-
schutzkonzepte" Drs 5/3943) bzw. nachträglich reduziert auf 34
Maßnahmen für den Rückhalteflächengewinn mit jeweils mindestens 5
Hektar und einem angestrebten Gesamtflächengewinn von 5.000
Hektar 'Hochwasserschutz in Sachsen (Kleine Anfrage ,,Stand
Umsetzung der Hochwasserschutzkonzepte" (Drs 5/3943), mehrere
nicht geplant wurden bzw. nach nunmehr l3 Jahren noch nicht mit der
Realisierung begonnen wurde? {bitte einzeln auflisten)

Die Vielzahl der in den Hochwasserschutzkonzepten ausgewiesenen Maßnahmen
erforderte eine Priorisierung und zeitliche Staffelung der Umsetzung der Hochwasser-
schutzmaßnahmen. Dabei erhielten vor allem die Maßnahmen eine hohe Priorität, die
unmittelbar auf den Schutz von Menschenleben, hohen Sachwerten oder unverzicht-
barer lnfrastruktur gerichtet waren. Bei der praktischen Umsetzung des daraus resul-
tierenden Hochwasserschutz-lnvestitionsprogramms sind für jede Einzelmaßnahme
aufwendige Planungs- und Genehmigungsverfahren erforderlich, deren Ablauf auch
durch Umstände, die der Bauherr nicht zu vertreten hat, bestimmt wird.

Eine konkrete Untersuchung des zeitlichen Verlaufs der Bearbeitung aller einzelnen
Maßnahmen sowie der dabei im Einzelnen gegebenenfalls aufgetretenen Hindernisse
mit einer Prüfung von deren Ursachen, war im gegebenen Zeitrahmen nicht leistbar.

Frage 5: Welche Hochwasserschutzmaßnahmen an Gewässern ll. Ordnung mit
einem Rückhalteflächengewinn über 5 Hektar mit welchen einzelnen
Rückhalteflächen und Rückhaltevolumen sind seit 2002 bereits fertig-
gestellt bzw. werden wann fertiggestellt sein? (bitte einzeln nach
Landkreis und Größe der realisierten Rückhalteflächen und Rück-
haltevolumen auflisten)

An Gewässern zweiter Ordnung wurden im Landkreis Nordsachsen eine Hochwasser-
schutzmaßnahme mit 165 Hektar Rückhaltefläche, 101.000 Kubikmeter Rückhalte-
volumen und 808.000 Euro Kosten sowie im Landkreis Leipzig die Enrueiterung des
Speichers Roitzsch mit 6,9 Hektar, 51.700 Kubikmeter Rückhaltevolumen und 252.000
Euro Kosten realisiert.

Da die Errichtung kommunaler Hochwasserschutzmaßnahmen den Städten und
Gemeinden obliegt, sind der Staatsregierung keine geplanten Fertigstellungstermine
bekannt.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Schmidt

Anlagen: 3
Seite 2 von 2



Deich rückverleg u n gen/Deich rückbau

ñhtr 4

Stand: Juli2015

Kosten

Mio. €

414

< 0,1

2,1
0,7

0,25
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Rückhalteflächen

ha

50
45
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7
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6
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6
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x

x
X

x
x

in Planung
x
x
x

x

x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x

im Baufertig

x

x

x
x

x

x

Kurzbezeichnunq

Köllitzsch, Elbe
Pülswerda-Kamitz, Elbe
nördlich Pülswerda, Elbe
Dresden, Niedergohlis, Sommerdeich
Eilenburg-WesUSchlossaue, Vereinigte Mulde
Erlln-Kössern
Deichentwidmung Sermuth, links
Glauchau/Reinholdshain, Zwickauer Mulde
Glauchau/Jerisau, Zwickauer Mulde
Zwickau/Schlunzig, Zwickauer Mulde
Crossen, Zwickauer Mulde
Flöha, Zschopau
Falkenau, Flöha
Falkenau, Flöha
Niederlichtenau, Zschopau
Sagar/Krauschwitz, Lausitzer Nei ße
Sagar/Krauschwitz, Lausitzer Neiße, Bootshafen
Krauschwitz, Lausitzer Neiße (Deichaufgabe)
Lodenaul, Lausitzer Neiße
Lodenau, Lausitzer Neiße (Deichaufgabe)
Rothenburg, Lausitzer Neiße (Deichaufgabe)
Zodel, Lausitzer Neiße (Deichaufgabe)
Zodel, Lausitzer Nei ße (Deichaufgabe)
Niederludwigsdorf, Lausitzer Nei ße (Deichaufgabe)
Oberl udwigsdorf, Lausitzer Neiße (Deichaufgabe)
Leuba, Lausitzer Neiße (Deichaufgabe)
Brischko, Schwaze Elster
Neschwitz, Hoy. Schwarzwasser
Guttau, Löbauer Wasser
Dörgenhausen, Schwarze Elster

Landkreis

Nordsachsen
Nordsachsen
Nordsachsen
LH Dresden
Nordsachsen
Leipzig
Leipzig
Zwickau
Zwickau
Zwickau
Zwickau
Mittelsachsen
Mittelsachsen
Mittelsachsen
Mittelsachsen
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Görlitz
Bautzen
Bautzen
Bautzen
Bautzen
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Stand: Juli 2015

Flutungsllacnenl-
volumina

ha/Mio. m"

392t11
860/30,1

326t9
10514,4

392t12,1
397111,1
1436t15
780/6
7212,1

Status

offen

x
x
x

in Planunq
x
x
x

x

im Bau

X

fertiq

x

Kurzbezeichnung

Aussig, Elbe
Dautzschen, Elbe
Dommitzsch, Elbe
Polbitz, Elbe
zwischen Döbeltitz-Kranichau, Elbe
zwischen Dröschkau-Ammelgosswitz, Elbe
Löbnitz, Vereinigte Mulde
Mörtitz-Gruna-Laußig, Vereinigte Mulde
Umverlegung Weißer Schöps

Landkreis

Nordsachsen
Nordsachsen
Nordsachsen
Nordsachsen
Nordsachsen
Nordsachsen
Nordsachsen
Nordsachsen
Görlitz
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Stand: Juli2015Hochwasserrückha Itebec ken

SOE=Sächsische Schweiz Ostezgebirge

Änderung Stauraumaufteilung

Kosten
Mio. €

26,1

40,0

3,8

48,5

Volumen
Mio. m'

2r8
1,1

512

2,1

112

419

514

011

0,3
0,9
1,5
0,2
3,6

Fläche
ha

27,5
11,2
32,0
21,7
t12,1

94,3
59,6
5,0
12,6
25,0
55,0
11,0
44,0

Umsetzung gepl

2015-2020
nach 2020

20'13-2016
nach 2020

2017

Status
offenn Planun(

x

x

x

x

x
x

im Bau

x
x

x

fertig

x
x

x

x

Kurzbezeichnung

Hochwasserrückhaltebecken Niederseidewitz
Hochwasserrückhaltebecken Glash ütte
Hochwasserrückhaltebecken Lauenstein
Hochwasserrückhaltebecken Bärenstein
Hochwasserrückhaltebecken N iederpöbel
Hochwasserrückhaltebecken Oberbobritzsch
Hochwasserrückhaltebecken Mulda
Hochwasserrückhaltebecken Oberl ungwitz
Hochwasserrückhaltebecken St. Eg idien
Hochwasserrückhaltebecken Neuwü rsch nitz
Hochwasserrückhaltebecken Jah nsdorf
Hochwasserrückhaltebecken Terpitz ll
Hochwasserrückhaltebecken Ren nersdorf

Landkreis

SOE
SOE
SOE
soE
SOE
MS
MS
ERZ
Zwickau
ERZ
ERZ
Leipzig
Görlitz

e

Kosten
MIo. €

¿uÐatl¿iluilc5
Rückhalte-
volumen

gegenüber
2002

Mio. m"

31Alle Stauanlagen ohne die vorstehenden HRB
uaruþer nlnaus operauves rrelranren von
Betriebsraumanteilen vor
Hochwasserereig nissen
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